Elektromobilität in Deutschland
„Haben wir die Entwicklung verschlafen?“

6. bis 8. Oktober 2017
Die Städte dieser Welt werden immer größer, die zunehmende Bevölkerungsdichte sorgt für ein hohes Verkehrsaufkommen und Luftverschmutzung in den Ballungszentren. Laut der Weltgesundheitsorganisation WHO sterben jährlich ca. 7 Millionen an den Folgen von Smog und verschmutzter Luft. Hier ist eine Veränderung unserer Mobilität weg von den fossilen Treibstoffen notwendig. 

Auf den Straßen ist der Trend klar. Das Elektroauto ist auf dem Vormarsch. Während in Ländern wie Norwegen und den Niederlanden die Elektroautos bereits ca. 29% und 10% aller zugelassenen PKWs ausmachen, läuft die Veränderung in Deutschland mit 0,24% nur schleppend voran. Hierbei spielt der Ausbau der Ladeinfrastruktur als Schlüsselvoraussetzung zur Ausbreitung der Elektromobilität eine entscheidende Rolle. Jedoch gibt es auch hierzulande positive Entwicklungen wie die Anschaffung von elektrischen Polizeiautos in Niedersachsen. Auch die Post ist schon vielerorts elektrisch unterwegs.

In diesem Seminar wollen wir Kenntnisse zum Thema Elektromobilität erlangen und darüber diskutieren, in welchen Bereichen diese Fortbewegungsform schon heute alltagstauglich ist und welche Voraussetzungen für eine flächendeckende Nutzung noch geschaffen werden müssen. Wir wollen uns Urteile über gesellschaftliche und politische Vorgänge bilden um unsere eigenen Rechte und Interessen gegenüber Mitmenschen, der Gesellschaft und der Umwelt besser vertreten zu können.

Da das Seminar in Kooperation mit der Kolpingjugend durchgeführt wird, freuen wir uns besonders über jugendliche Teilnehmer (ab ca. 16 Jahren) und junge Erwachsene.
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Teilnahmegebühren:

Erwachsene:


77,00 € 

Kolpingmitglieder:

62,00 €

Einzelzimmerzuschlag:

20,00 €
*Im Tagungsbeitrag ist ein institutioneller Förderbeitrag für Familienbildungsmaßnahmen enthalten.

Leitung:

Klaus Bechtold, Beauftragter für Bewahrung der Schöpfung
Programm

Freitag, 06. Oktober 2017  
Anreise und Regularien für das Wochenende

15:00 bis 18:00 Uhr
Eröffnung und Begrüßung durch Klaus Bechtold
· Darstellung der Ziele und Inhalte des Seminars:
     
Kenntnisse zum Thema „Elektromobilität“

19:00 bis 20:00 Uhr
Diskussionsrunde: 

· Sind Umweltzonen in Großstädten für Geruchs- und Lärmemissionen hilfreich?
Samstag, 07. Oktober 2017
9:00 bis 12:00 Uhr
Einführung Elektromobilität, Christina Klamt
· Sind Elektroautos überhaupt sinnvoll?
· Der politische Streit um die Abgasreduzierung und Förderung der Elektromobilität

· Wie können alternative Mobilitätsformen (ÖPNV) zur Schadstoffreduzierung beitragen?
15:00 bis 18:00 Uhr
Diskussionsrunde mit Raimund Nowack, Geschäftsführer der Metropolregion 
· Kann Elektromobilität in der Praxis funktionieren? 
· Was können wir tun, damit die Mobilität der Gesellschaft gesichert ist? 
· Was können wir zum Klimaschutz beitragen?
· Wie können wir mit den bereits verminderten Ressourcen vom verschiedenen Rohstoffen nachhaltig und schonend umgehen?
Sonntag, 08. Oktober 2017
9:00 bis 13:00 Uhr
Elektromobilität weltweit, Christina Klamt
· Wo steht Deutschland im globalem Vergleich? 
· Wo fahren die meisten Elektroautos in der Welt/Europas?
Reflexion

· Welche Voraussetzungen müssen gesamtgesellschaftlich geschaffen werden, damit wir „klimafreundlich“ unterwegs sein können?
· Welche Anreize müssen geschaffen werden, um auf ein Elektroauto wechseln zu wollen?
· Welche politischen Instrumente muss der Staat anwenden, damit gute Voraussetzungen erfüllt werden?
· Sind die bisherigen Fördermaßnahmen vom Staat ausreichend?
Ort:

Ferienparadies Pferdeberg Duderstadt
Anfahrt:
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Anmeldung beim: 

Kolpingwerk Diözesanverband Hildesheim e.V.

Domhof 18-21

31134 Hildesheim

Telefon: 05121-307-442

Telefax: 05121-307-521

E-Mail: kolping@bistum-hildesheim.de
Anmeldeschluss: 15. September 2017
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Klimafreundlich unterwegs

Elektromobilität im Alltag
Seminar der politischen Bildung

6. bis 8. Oktober 2017
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